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Hinter den langen Wartezeiten im Bürgerservice, den er-
heblichen Verzögerungen bei Wohngeld sowie Bildung 
und Teilhabe und der personellen Unterbesetzung im 
Jugendamt steht ein deutliches Führungsversagen.

Die Rathausspitze muss durch konsequente Prioritäten-
setzung und gute Prozesse sicherstellen, dass gerade 
diejenigen, die auf soziale Daseinsvorsorge angewiesen 
sind, keine zusätzliche Belastung erfahren.

Führungsversagen

»Ja« beim Bürgerentscheid
Oberbürgermeister Schubert hat parteiübergreifend 
Vertrauen verloren – nur seine eigene Partei, die SPD, 
stimmte gegen die Abwahl.
Alle demokratischen Fraktionen – außer der SPD –  
sagen: So kann es nicht weitergehen. Wenn selbst  
langjährige Unterstützer*innen sagen, dass wichtige 
Entscheidungen nicht getroffen und Prozesse ver-
schleppt werden, muss sich etwas ändern.



Der Oberbürgermeister hat den Beschluss der Stadtver-
ordneten zur Umstellung auf erneuerbare Wärme bis 
2035 ausgebremst – wodurch wertvolle Fördermittel 
und Zeit für günstigere Heizkosten, Mietstabilität und 
Klimaschutz verloren zu gehen drohen. 

Insgesamt fehlt bei den dringenden Investitionen zur 
Wärmeversorgung und auch zum Ausbau des Öffent- 
lichen Personennahverkehrs ein entschlossenes  
Anpacken an der Rathausspitze.

Annahme und Anforderung von Sport VIP Tickets von 
Potsdamer Sportvereinen im Wert von über 13.000 € – 
auch für die Ehefrau – erschüttert die Integrität des  
Amtes – vor allem auf Grund der fehlenden Transparenz 
bei der Aufklärung.

Zaudern und Zögern bei Wärme- 
wende und ÖPNV-Ausbau

VIP Ticket Affäre
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Mehrere hochrangige Verwaltungsmitarbeitende, bis 
hin zu Beigeordneten, sind wegen schwieriger Zusam-
menarbeit in Schuberts Amtsführung ausgeschieden. 
Grund ist laut vielen Betroffenen der misstrauische 
und demotivierende Führungsstil des Oberbürger-
meisters. Das können wir nicht länger hinnehmen! 
Potsdam braucht ein Rathaus des Miteinanders –  
kein Klima des Gegeneinanders!

Führungskräfteschwund

Eine Sparliste ohne echten Haushaltsentwurf ver-
setzte die Potsdamer Kultur, Sport und Träger in  
massive Unsicherheit und Sorge. Letztlich retteten  
die Fraktionen durch eigene Alternativvorschläge  
für einen sozial ausgewogenen Haushalt wichtige 
Projekte.  
Unsere Vereine, Träger und Initiativen brauchen  
Verlässlichkeit.

Haushaltschaos
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Gründe für das parteiübergreifende 
Abwahlverfahren sind:

Deshalb rufen BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN zum »Ja« beim  
Bürgerentscheid am 25.05. auf, um Potsdam einen Neustart  
zu ermöglichen.
Derzeit bereiten wir eine überparteiliche Kandidatur für  
das Oberbürgermeisteramt vor, die nach dem erfolgreichen  
Referendum der Öffentlichkeit vorgestellt wird.


